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Touren unterm weiten Himmel, das Meer im Blick, z. B. auf Pellworm

MUSCHELN AUS 
DER SCHALE 

FISCHEN
Von Föhrer Muschelkuttern direkt 
in den Topf: Nirgends bekommst 

du Miesmuscheln frischer! 
• S.  29 

LESEN, WAS 

STEINE ZU SAGEN 
HABEN

Auf dem Friedhof in Nebel 

erzählen dir die Grabsteine ganze 

Lebensgeschichten. • S.  80 

BEIM BAUERN 
SHOPPEN

Ziegen- und Schafskäse direkt 
vom Erzeuger: In den Hofl äden 
der Inseln bekommst du alles, 
was lokal so hergestellt wird. 

• S.  32 

AUF MINI-
KREUZFAHRT 

GEHEN
Lass dir den Wind um die Nase 

wehen und schipper mit 
Ausfl ugsschiffen zu den 
Nachbarinseln. • S.  136 

ABENDS AM 
STRAND CHILLEN

Traumhaft schön: bei einem 

Sundowner im Schapers in Wyk 

oder im Strand 33 in Norddorf  

schaust du aufs Meer. • S.  54 , 

S.  86 

VERSUCH’S MAL: 
VÖGEL ZÄHLEN

Die Inseln sind wahre 

Vogelparadiese – das kannst du 

nicht nur bei den 

Ringelganstagen erleben. 

• S.  133 

RUND UM DIE 
INSEL RADELN

Radtouren auf, vor und hinterm 

Deich – Meerblick inklusive – sind 

ein windiges Vergnügen. • S.  36 
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MARCO POLO
TOP-HIGHLIGHTS

FRIESENMUSEUM 1
So gut wie alles über die Friesen, 
ihre Geschichte, ihre Kultur und 
das Land, in dem sie leben.
p Tipp: Im Garten ein Bild aus 
blühenden Rosenstöcken, Föhrs 
ältestem Haus und der Bockwind-
mühle komponieren.

• S. 48, Föhr

NIEBLUM 2
Reetdachhäuser, Kopfsteinpflas-
ter, Dorfteich: Wer dieses Friesen-
dorf nicht gesehen hat, der kennt 
Föhr nicht.
p Tipp: Eine tolle Perspektive 
auf den Friesendom ergibt ein 
Foto vom Karkstieg aus quer über 
den Friedhof.

• S. 57, Föhr

MUSEUM KUNST DER  
WESTKÜSTE 3
Das Kunstmuseum ist ein Leucht-
turm in der norddeutschen Muse-
umslandschaft.

• S. 56, Föhr

ST. LAURENTII 4
In Süderende steht Föhrs schönste 
Kirche, die Grabsteine drumher-
um erzählen Geschichten.

• S. 66, Föhr

KNIEPSAND 5
Ein Geschenk des Meers ist diese 
zum Strand gewordene Sand-
bank.
p Tipp: Alle Perspektiven vom 
Dünengürtel hinaus aufs Meer 
sind super. Besonders stim-
mungsvoll aber bei aufziehen-
dem Seenebel!

• S. 72, Amrum

LEUCHTTURM AMRUM 6
Ihn zu erklimmen, ist anstren-
gend, aber der Blick übers Meer 
und Amrum entschädigt dafür.
p Tipp: Vom Wittdüner Strand 
aus den hinter den Dünen aufra-
genden Turm abzulichten, ergibt 
ein Postkartenmotiv (Foto).

• S. 77, Amrum



WATTWANDERUNG AUF 
FÖHR 10
Der Gezeitenkalender bestimmt 
den Rhythmus: auf dem Meeres-
boden wandern und die einzigar-
tige Welt des Weltnaturerbes Wat-
tenmeer erleben.

• S. 67, Föhr

NEBEL 7
Bilderbuchdorf am Watt: knuffige 
Dorfkirche, reetgedeckte Mühle 
und Friesenhäuser mit bunten 
Gärten.

• S. 78, Amrum

ST. SALVATOR (ALTE  
KIRCHE) 8
Die imposante Turmruine ist das 
Wahrzeichen Pellworms und bei 
guter Sicht auch von Amrum aus 
zu erkennen.
p Tipp: Vom Kirchhof aus erge-
ben der Glockenstapel, die Kirche 
und der Backsteinturm ein spek-
takuläres Triple.

• S. 94, Pellworm

OLAND 9
Auf der schönsten Hallig leben 
Einheimische und Gäste auf der 
einzigen Warft wie in einem Dorf.

• S. 116, Halligen
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Fettnäpfchen und Reinfälle 
vermeiden

BESSER PLANEN  
MEHR ERLEBEN!
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Alle Infos zum digitalen Angebot 
unter marcopolo.de/app

1 Website besuchen

2 Die digitale Welt von  
MARCO POLO entdecken

3 App  runterladen und ab in 
den Urlaub

DIGITAL NOCH MEHR ERLEBEN

Werde Teil unserer Reise-Community  und folge uns auf Instagram und  Facebook!

MARCO POLO
DIGITALE EXTRAS
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NOLDE STIFTUNG SEEBÜLL 
SEEBÜLL 31, 25927 NEUKIRCHEN
TEL. +49 (0)46 64-98 39 30
NOLDE-STIFTUNG.DE

ERLEBEN SIE 
DEN BERÜHMTEN
 MALER 
EMIL NOLDE
Sein Werk, sein Haus, sein Leben:
Der prachtvolle Künstlergarten, 
die aktuelle Jahresausstellung und 
das Café laden zum Verweilen ein. 
Kinder freuen sich auf den phantasie-
vollen Spielplatz.

Ada und Emil Nolde legten vor ihrem Haus
einen üppigen Garten an. Der Weg durch den Garten zeichnet die Initialen 
des Paares, A und E, nach. Wie schon zu Noldes Lebzeiten, wechselt der 
Garten je nach Witterung und Jahreszeit seine fulminante Farbenpracht.
»Die Farben der Blumen zogen mich unwiderstehlich an … die Reinheit 
dieser Farben, ich liebte sie«, schwärmte Nolde.
Der prachtvolle Garten, das Seebüll umgebende Marschland mit seinem 
flachen Horizont und den riesigen Wolkentürmen am Himmel bilden das 
großartige Entrée zu einem einmaligen und umfangreichen Kunsterlebnis.

»Helle Wolken«, 1927

Seebüllchen Die Malschule: Kurse für Kinder,  
Jugendliche und Erwachsene

Bildersaal

 SEEBÜLL
NOLDE. IN SEEBÜLL ERLEBEN. MEHR ALS EIN MUSEUM. Es war Noldes aus-
drücklicher Wunsch, dass sein künstlerisches Werk Besuchern zugänglich 
gemacht wird. So schrieben Ada und Emil Nolde in ihrem Testament, dass 
»in unserem kleinen Gewese in ländlicher, einfacher Natur der suchen-
de Wanderer eine besondere Stätte finden soll, wo ihm etwas Glück und 
künstlerisch-geistige Erholung gegeben wird.« 
Heute ist das zum Museum umgebaute Wohn- und Atelierhaus das Herz-
stück von Seebüll. Die vom Künstler selbst begründete »Stiftung Seebüll  
Ada und Emil Nolde« zeigt jährlich wechselnde Ausstellungen mit mehr  
als 140 Werken: Gemälde, Aquarelle, »Ungemalte Bilder«, Zeichnungen  
und Graphiken. 
Nirgendwo sonst erhalten Sie einen umfassenderen Einblick in das Werk 
und das bewegte Künstlerleben Emil Noldes. Hier befindet sich auch sein 
Nachlass mit der weltweit größten Nolde-Sammlung. Das Museum, die 
biographische Ausstellung, der Garten, die Malschule sowie Café und 
Gästehaus laden Sie inmitten der ursprünglichen Landschaft zum Erleben, 
Entdecken und Verweilen ein.

»Verlorenes Paradies«, 1921
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EINTRITTSPREISE Erwachsene ¤ 8 / Gruppen ab 5 Personen pro  
Person ¤ 6 / Kinder bis 12 Jahren Eintritt frei / Schüler & Studenten ¤ 3 / 
Familienkarte (2 Erwachsene, 3 Kinder) ¤ 15 / Jahreskarte Seebüll (nicht 
übertragbar) ¤ 20 / Rollstuhlfahrer ¤ 3 (eine Begleitperson Eintritt frei)

FÜHRUNGEN UND MALSCHULE für Erwachsene, Kinder,  
Schulklassen und Kindergartengruppen / Tel +49 (0) 4664 – 98 39 30 /  
besucherservice@nolde-stiftung.de

CAFÉ SEEBÜLL Tel +49 (0) 4664 – 98 39 30 / cafe@nolde-stiftung.de

ÜBERNACHTUNGEN GÄSTEHAUS SEEBÜLLHOF April bis Oktober /  
Tel +49 (0) 4664 – 98 39 30 / cafe@nolde-stiftung.de

ZUGANG Das Forum mit der biographischen Ausstellung zu Noldes 
Leben sowie der Nolde-Garten sind barrierefrei. Das unter Denkmalschutz 
stehende historische Nolde-Haus (Museum) ist nicht behindertengerecht.

TÄGLICH 10 – 18 UHR / MÄRZ BIS NOVEMBER /  
NOLDE STIFTUNG SEEBÜLL / SEEBÜLL 31 / 25927 NEUKIRCHEN /  
TEL +49 (0) 4664 – 98 39 30 / FAX +49 (0) 4664 – 98 39 329 /  
INFO@NOLDE-STIFTUNG.DE / NOLDE-STIFTUNG.DE /  
BESUCHEN SIE UNS AUF FACEBOOK

© Nolde Stiftung Seebüll, 2016

Gehörnte violette Gestalt, 1938 – 1945 (Ausschnitt)
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BESUCHEN SIE AUCH 

UNSEREN WEBSHOP

nolde-shop.de



Zwischen Amrums Dünen lugt der Leuchtturm hindurch

DAS BESTE 
ZUERST
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KINO MIT KULTCHARAKTER
Für viele Amrum-Urlauber ist ein Ki-
nobesuch Pflicht. Denn das Kino 
Lichtblick in Norddorf verzaubert 
nicht nur an Re gen tagen mit beque-
men Sitzen, ak tuel len Filmen, Pop-
corn und Eiskonfekt.
•  S. 86, Amrum

GALERIEN-HOPPING
Überall auf den Inseln haben Künst-
ler und Kunsthandwerker ihre Ateli-
ers. Im Sträßchen Süden und um die 
Ecke am Osterdeich auf Nordstrand 
liegen gleich mehrere Galerien nah 
beieinander, eine davon hat das 
richtige Motto für Regentage – Lat di 
Tied (Lass dir Zeit).
•  S. 104, Nordstrand

WAS FÜR EIN THEATER!
Ob im Rahmen des „Literatursalons 
Föhr“ oder einfach nur so – Föhrer 
Kulturschaffende tun viel, um trübe 
Tage und Abende mit Lesungen, The-

ater und Musik zu erhellen. Ort des 
Geschehens sind meist die Alte Dru-
ckerei oder der Kurgartensaal (Termi-
ne im Veranstaltungskalender auf 
foehr.de | Sandwall 38) in Wyk.
•  S. 50, Föhr

UNTER BÄUMEN
Wald ist im Wattenmeer eher die 
Ausnahme, doch auf Amrum kannst 
du auch bei Regenwetter einen im-
merhin 7 km langen Spaziergang 
unter Bäumen unternehmen – das 
bisschen Tröpfeln durchs Baumdach 
hält die Mütze ab!
•  S. 72, Amrum

TAGS IM MUSEUM
Endlich regnet’s, endlich Zeit, die 
Meisterwerke im Museum Kunst der 
Westküste (Foto) in Alkersum mit der 
gebotenen Muße zu genießen. Für 
kulinarischen Genuss sorgt danach 
Grethjens Gasthof.
•  S. 56, Föhr

BEST OF r
BEI REGEN

SCHÖN, AUCH WENN ES REGNET
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BEST OF l
LOW-BUDGET

FÜR DEN KLEINEN GELDBEUTEL

OHNE FERNGLAS UND GUMMI-
STIEFEL
Aquarien, Dioramen, Schaubilder und 
ein großes Angebot an Exkursio nen – 
die Naturzentren auf den Inseln sind 
die besten Anlaufstellen, wenn du 
mehr über die Natur im Wattenmeer 
erfahren möchtest. Für eine Spende 
ist man auch im Norddorfer Naturzent-
rum (Foto) dankbar.
•  S. 85, Amrum

HUSCH, HUSCH INS KÖRBCHEN
Wer mal eine komfortable Nacht am 
Strand verbringen möchte, mietet sich 
ein kultiges Möbel: den Schlafstrand-
korb! Mit dem Rauschen der Wellen 
als kleiner Nachtmusik schläft man 
ebenso sanft wie günstig. Zu buchen 
über die Föhrer Touristinfos.
•  S. 132, Gut zu wissen

ENTENJAGD ANNO DUNNEMALS
Die meisten Vogelkojen sind nicht 
mehr zugänglich, doch z. B. die in Bol-

dixum kannst du gegen eine kleine 
Spende besichtigen und so erfahren, 
wie man einst zu einem Entenbraten 
kam.
•  S. 54, Föhr

BAUERN, FISCHER, WALFÄNGER
Auf den Inseln gibt es eine Reihe von 
Museen, die keinen Eintritt verlangen. 
So auch das Inselmuseum auf Pell-
worm. Im ersten Stock der Touristinfo 
wartet Sehenswertes hinter Glas und 
in Schubladen. Bitte übersieh den 
Spendentopf nicht, das Museum hat 
es verdient.
•  S. 93, Pellworm

MUSIK IM MEER
In vielen Inselkirchen werden im Som-
mer kostenlose Konzerte veranstaltet 
– von barocker Orgelmusik bis zu Jazz. 
Zu den stimmungsvollsten gehören 
die in St. Johannis in Nieblum.
•  S. 60, Föhr
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BEST OF k
MIT KINDERN

SPANNENDES FÜR GROSS & KLEIN

FUTTER BEI DIE FISCHE 
Fische gucken, Krabben anfassen, das 
Meer hören und riechen. Aber das 
Spannendste im Wyker National-
park-Zentrum ist für viele Kids die 
Fischfütterung, die zwei- bis dreimal 
in der Woche vor Publikum stattfindet. 
• S. 47, Föhr

FAST WIE IN BULLERBÜ 
Streichelzoo, Spielscheune mit u. a. 
Fußballbillard, Elektrotrecker-Parcours 
und ein Modell-Spielland, in dem die 
Kids mit ferngesteuerten Landwirt-
schaftsfahrzeugen im Maßstab 1:32 
einen Bauernhof bewirtschaften 
können – das ist Hinrichsen‘s Fami-
lienfarm. 
• S. 66, Föhr

MAL OHNE WIND UND WELLEN 
Wenn das Wetter richtig mies ist, sor-
gen große Indoor-Spielplätze für ei-
nen ausgefüllten Urlaubstag: auf 
Föhr der Fun-Park (foehrfun.de), auf 

Amrum das Abenteuerland (aben 
teuerland-amrum.de) und auf Pell-
worm die Freizeitanlage Kaydeich 
(pellworm.de). 

VERGISS KÄPT‘N BLAUBÄR! 
Unvergessliche Erlebnisse: Schiffsaus-
flüge vor den Inseln. Mit der „Hauke 
Haien“ auf große Fahrt gehen oder zur 
„Abenteuertour Japsand“ in See ste-
chen. Auf der „Eilun“ ein „Steuer-
mannspatent“ machen oder mit der 
„Seeadler“ Seehundbänke besuchen.   
• S. 53, Föhr; S. 76, Amrum; S. 114, 
Halligen

ENDLICH SIND DIE ALTEN WEG …
Fragt sich, wer es mehr genießt, mal 
Zeit für sich zu haben – die Eltern 
oder ihre Sprösslinge … Auf allen 
Inseln gibt es ein umfangreiches An-
gebot nur für Kinder, draußen und 
drinnen. Aber auch was fürs Köpf-
chen, z. B. die Kinder-Uni auf Föhr.
• S. 135, Gut zu wissen
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BEST OF t
TYPISCH

DAS ERLEBST DU NUR HIER

WANDERN AUF MEERESBODEN
Auf einer Wanderung im Watt spürst 
du bis in die Fußsohlen, warum dieses 
Ökosystem so schützenswert ist. Hoch-
interessante Führungen durchs Welt-
erbe bietet die Schutzstation Watten-
meer u. a. auf Pellworm an (Foto).
•  S. 93, Pellworm

ZWISCHEN MEER UND MARSCH
Das Radwegenetz auf den Inseln ist so 
hervorragend ausgebaut, dass das 
Rad – trotz gelegentlichen Gegen-
winds – das ultimative Urlaubsver-
kehrsmittel ist. Den Beweis dafür lie-
fern z. B. thematisch gestaltete 
Fahrradtouren auf Föhr, Amrum und 
Pellworm.
•  S. 36, Sport

WO MAN „UNTER REET“ WOHNT
Geborgenheit strahlen sie aus, die 
knuffigen Katen und Kapitänshäuser 
mit ihren Dächern aus Reet, Klöntür 
und alten Rosenstöcken im Vorgarten. 

In Nieblum sind besonders viele die-
ser liebevoll gepflegten alten Häuser 
erhalten.
•  S. 57, Föhr

DAS WATT ALS FLUGHAFEN
Im Frühjahr und im Herbst sind das 
Wattenmeer und der Himmel darüber 
Schauplatz eines beeindruckenden 
Spektakels: Millionen von Zugvögeln 
rasten dann hier. Die Halligen wid-
men einer Vogelart sogar ein ganzes 
Event: die Ringelganstage.
•  S. 133, Feste & Events

FEUERZEICHEN IM FEBRUAR
Am 21. Februar vertreiben die Friesen 
den Winter. Dann lodern auf den In-
seln die Biike-Feuer, um die man sich 
versammelt: ein erwärmendes Ge-
meinschaftserlebnis mit – auch auf 
Friesisch gehaltenen – Reden, Köm 
und Grünkohl. Immaterielles Weltkul-
turerbe!
•  S. 133, Feste & Events



Einmal Bullerbü bitte – dafür reicht eine Kutschfahrt auf Pellworm

SO TICKEN
DIE INSELN


